
+  Forum Leiterschaft + Vertreterversammlung  

 15. bis 17. April 2016  

Vom 15. bis 17. April verbinden wir das Forum Leiter-
schaft mit unserer Vertreterversammlung. 

Viele leitende Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen haben bei bei-
den Veranstaltungen ihren Platz, denn als Jugendleiter, Jugend-
leiterinnen tragen sie auch Mitverantwortung für den Weg des  
EC-Landesjugendverbandes. Und unsere Vertreterversammlung 
hat ja nicht nur mit Regularien zu tun, sondern will auch inhaltliche 
Impulse für die Jugendarbeit geben. Deshalb: Herzlich willkom-
men zum „Forum Leiterschaft mit VV“! Infos: echn.de/forum
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Gemeinsam mit meinem Schul-
praktikanten Freddy Tr. habe 
ich ein Programm rund um 
ein „mobiles WC“ entwickelt. 
Wir rückten in Kinderstunden, 
Jungscharen und Mitarbeiter-
schulungen an und veranstalte-
ten Spiele, Themen und Expe-
rimente rund ums und im Klo. 

Es war eine Pracht zu sehen, 
wie sich die Kinder zuerst 
von ganzem Herzen ekelten, 
beinahe der Herpes Einzug 
an den Lippen hielt, und dann 
zu erleben, wie Kinderaugen 
zu leuchten begannen, wenn 
sie eine Toilette voller Süßig-
keiten („Das Schnuckelklo“) 
vorfanden. Wir hatten das Pri-
vileg, anwesend sein zu dürfen, 
wenn die Kinder dabei einen 
Gott erlebten, der auch aus 
scheinbar „unschönen“, „un-
sauberen“ Momenten und Si-
tuationen im Alltag „süße und 
heilsame“ Dinge entstehen 
lassen kann. Egal, ob Bad Hers-
feld oder Frankfurt Niederrad: 
Überall sind wir mit den Kids 
diesem Gott auf der Spur.
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   aktuelle Informationen 

aus der Kinder- und Jugendarbeit 

          im EC-Landesjugendverband Hessen-Nassau e.V.

Am Anfang des neuen Jahres geben wir Euch und Ihnen gern wie-
der Einblick in unsere Pläne und Vorhaben. Auch ein Rückblick auf 
unsere Arbeit im Knüll House und in der EC-Kinder- und Jugend-
arbeit seit dem Sommer ist dran. Uns ist wichtig, gut über unsere 
Arbeit und Anliegen zu informieren, damit Ihr und Sie gezielt für 
uns einstehen, beten und uns nach Euren/Ihren Möglichkeiten un-
terstützen könnt/können. Dazu berichten unsere hauptamtlichen 
Mitarbeiter aus ihren Arbeitsfeldern.

Über die finanzielle Situation des EC-Landesjugendverbandes ha-
ben wir im vergangenen Jahr öfter berichtet. Jetzt, Ende 2015, 
während ich diese Zeilen schreibe, liegt noch kein abschließendes 
Ergebnis vor. Trotzdem können wir schon sagen, dass wir dankbar 
für alle bisherige Unterstützung sind. Wir hatten ja unsere Spen-
denerwartung um 20.000 auf insgesamt 92.000 Euro erhöht, um 
die gestiegenen Personalkosten durch die Teilzeitstelle für unse-
ren EC-Landesjungscharreferenten Patrick Senner finanzieren zu 
können. Sicher ist bereits, dass wir das Spendenergebnis von 2014 
übertreffen werden. Dafür sind wir Euch und Ihnen sehr dankbar: 

 Liebe Mitglieder  

 und Freunde!  

 aus der Kinder- und Jungschararbeit  

 Mit dem EC auf WC-Tour  

Was ist sonst noch los im ECHN-Land? 
Vielerorts blühen neue Dinge auf: 

In Frankenberg wurden zwei neue Jungscharen gegründet. 

Hersfeld streicht für die „V.I.P. Lounge“ (11- bis 13-Jährige) 
Räume neu, um ihrem Namen alle Ehre zu geben. 

Frankfurt Niederrad hat zwei Kreise mit zusammen knapp 
vierzig Kindern, von denen beinahe alle aus nicht-frommen 
Elternhäusern kommen. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
in Niederrad holen die Kinder aus den KiTas ab und können so 
effektiver Jungschararbeit aufbauen. 

In Langenselbold hat sich im Laufe des Jahres ein 
PEC-Pfadfinderstamm gegründet.

Uttrichshausen rockt mit über zwanzig Kindern jeden 
Mittwoch das gute alte Gemeindehaus. 

Niederaula rund um Friedemann und sein Mitarbeiterteam 
plant im Februar eine Ü-Party und im Sommer gemeinsam mit 
Jenny und den Hersfeldern ein edles Zeltlager auf dem Eisenberg 
(der Name ist Programm).

Ich bin gerade dabei, mit dem einen oder anderen Kreis „Woody 
Town“ (40.000 Holzklötze lassen Kinder- und Mitarbeiterherzen 
höher schlagen) und weitere Formen von Kinderwochen zu 
kreieren.

Patrick Senner  
EC-Landesjungscharreferent

J-Kids in Neukirchen

V.I.P. Lounge In Bad Hersfeld

Mitarbeiterschulung in Eschwege

Patrick unterwegs

 Aus dem ECHN-Kalender 2016   
	

	 15. bis 17. April	 Forum Leiterschaft > echn.de/forum
	 inklusive	 ECHN Vertreterversammlung

	 1. Mai	 LandesfuSSballmeisterschaft > echn.de/fussball

	 25. bis 29. Mai	 J-Camp > j-camp.de

	 5. Juni	 Jungschartag (Marburg) > echn.de/jungschartag

	 8. bis 22. August	 Sommerfreizeit (Gardasee, Italien) > echn.de/sommer

 ECHN-Landes-  

 volleyball-  

 meister 2015:  

 EC Bad Homburg 1  

 Herzliche Einladung!  
echn.de/termine

allen Einzelspendern und auch den Gemeinden, die sich deutlich 
stärker als in den Vorjahren beim Jugenddankopfer im Sommer 
für die EC-Arbeit engagiert haben. Infos: echn.de/foerderer

Inzwischen hat der ECHN-Vorstand die Arbeit unseres EC-Lan-
desjungscharreferenten ausgewertet. Das Ergebnis: Es besteht 
konkreter Bedarf für Unterstützung der Kinder- und Jungschar-
gruppen, für Ermutigung und Schulung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und für besondere Veranstaltungen. Wir haben des-
halb entschieden, den Dienst von Patrick über den befristeten 
Berufseinstieg hinaus fortzusetzen. Patrick hat dazu seine Be-
reitschaft erklärt und kann so über den Sommer 2016 hinaus im 
ECHN eingeladen werden. Logisch, dass unser Finanzbedarf im 
neuen Jahr deshalb nicht sinkt. Wir vertrauen darauf, dass dieser 
Dienst des Landesverbandes, der von vielen als nötig und erfor-
derlich gesehen wird, dann auch finanziert wird.

Auf zwei besondere Veranstaltungen will ich schon mal hinweisen:

Vom 15. bis 17. April verbinden wir das Forum Leiterschaft mit 
unserer Vertreterversammlung. Mehr Infos siehe Kasten unten!

Vom 4. bis 8. Mai findet wieder Christival statt. Das Festival für 
junge Christen in Karlsruhe. Jetzt anmelden! www.christival.de

Wir bleiben im Auftrag Gottes unterwegs zu und mit jungen 
Menschen – und wir bleiben auf Eure/Ihre Unterstützung und 
Freundschaft angewiesen. Mit einem herzlichen Dank für diese 
Freundschaft wünsche ich viel Freude beim Lesen dieses ECHN 
aktiv – und ein gesegnetes neues Jahr.

 
Norbert Held
1. Vorsitzender des ECHN

DANKE sagt stellvertretend der EC Frankenberg

 Verpass nicht die Chance,  
 deinen EC-Landesverband mitzugestalten    
 und Impulse für deinen EC zu bekommen.  
 Deshalb: Komm zur VV!    (offizielle Einladung folgt)



Der EC gibt Jugendlichen einen Rahmen, in dem sie den Glauben 
auf ihre Art leben, sich ausprobieren und Erfahrungen in Mitar-
beiterschaft und Leitung sammeln können. Im ECHN treffe ich auf 
viele junge Menschen mit Kreativität, Innovation, Mut und Spaß an 
der Sache. Weil es mich begeistert, dass sich junge Menschen in 
ihren EC-Gruppen oder im Landesverband einbringen, reise ich 
mit dem Grundverständnis „Jugend für Jugend“ durchs Land. In 
diesem Jahr lege ich meinen Fokus auf die Kreisverbände. Ich will 
ihnen helfen, nicht nur neue und für die örtliche Arbeit hilfrei-
che Strukturen zu finden, sondern auch die Zusammenarbeit der  
EC-Jugendarbeiten zu stärken, damit sie wachsen können.

Beispiele für Aufbrüche im ECHN-Land
Im EC Homberg wurde auf Initiative von Teens ein neuer Teen-
kreis gegründet, der von ihnen selbst organisiert und geleitet wird. 

Im Kreisverband Osthessen setzt der Jugendgottesdienst 
„Herzklang“ neue Akzente; er wird von jungen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen geleitet, um Teens in der Region zu erreichen. 

Ein Leitungsteam mit Jugendlichen geht im EC Manderbach mit-
einander voran und lebt das Motto „Jugend für Jugend“.

Im Kreisverband Hanauer Land helfen junge Menschen ge-
flüchteten Jugendlichen, Kontakte zu knüpfen und nehmen sie mit 
hinein in manche EC-Gruppenstunde.

Im EC Uttrichshausen sind Mitarbeitende wie Teilnehmende 
EC-Mitglieder geworden und setzen ein wichtiges Signal für Ver-
bindlichkeit, Glaubenswachstum und Identität.

 aus der Teen- und Jugendarbeit  

 Jugend für Jugend – kreativ, innovativ und mutig  

Sommerfreizeit 2015
Die Sommerfreizeit für Teens und Jugendliche war ausgebucht. 
Mit 46 jungen Leuten haben wir in Südfrankreich eine intensive 
Zeit miteinander und mit Gott verbracht. Die Sorgen des Alltags 
waren weit weg. Diese Zeit ist so wichtig – daher bieten wir auch 
im nächsten Sommer eine Freizeit an. Infos: echn.de/sommer

Gebet
Danke für alle Gebete für die ECs, den Verband, die Veranstaltun-
gen und für die vielen Fahrten im Land. Bitte betet mit für Orte, 
die Umbrüche und auch Abbrüche in ihren EC-Jugendarbeiten 
erleben, weil sich Jugendarbeit immer verändert – damit sie neue 
Perspektiven sehen und auch Gottes Mitgehen erleben.

Daniel Hoffmann  EC-Landesjugendreferent

Winterzauber rund ums Knüll House

ECHN online 

         & aktuell 

www.echn.de

++ facebook.com/echn.de 

++ ECHN APP

EC-Landesjugendverband Hessen-Nassau e.V.
Heimbachweg 20 | 34626 Neukirchen
Fon: 06694 7925 | E-Mail: lv@echn.de

Fotos: Archiv ECHN (C.Bartels, R.Engel, M.Jesgarzewski, 
P.Senner, C.Siebert), EC Frankenberg, herzklang, privat
Layout: Claudia Siebert

Der EC-Landesjugendverband Hessen-Nassau 
e.V.  (ECHN) ist ein gemeinnützig anerkann-
tes Jugendwerk innerhalb der Evangelischen 
Kirche und freier Träger der Jugendhilfe.

Spendenbedarf 
Landesverband: 75.000 Euro
Knüll House: 20.000 Euro

Jede einzelne Spende hilft. 
Oder noch besser: 
Ein regelmäßiger Dauerauftrag 
gibt uns viel Planungssicherheit!

Bankverbindung: Evangelische Bank
IBAN DE29 5206 0410 0000 0006 47

Infos und Downloads für Förderer: 
www.echn.de/foerderer DANKE!

(

 Sommerfreizeit 2015 in Südfrankreich   

„Ich muss zu der Sommerfreizeit sagen, dass ich noch 
nie in meinem Leben so eine Liebe und Zuneigung un-
tereinander gespürt hab wie dort. Ich kannte ja nur Aa-
ron und Henning und wurde trotzdem ohne Ausnahme 
echt freundlich behandelt und überhaupt nicht ausge-
grenzt (Generell gab es eigentlich keine Ausgrenzung, 
die nicht von der jeweiligen Person selbst angezettelt 
wurde, was ich auch echt beachtlich finde!). Das war 
definitiv eine der schönsten Wochen meines Lebens!“   

Lennart Jaensch, EC Kassel Friedenshof

Einen ausführlichen Rückblick gibt es online: www.echn.de/2015/09/suedfrankreich-rueckblick-auf-die-sommerfreizeit-2015

„Die Sommerfreizeit war für 
mich ein Sprung ins Unge-
wisse, den Gott mit tollen 
Erfahrungen, Gesprächen 
und vor allem neuen Freund-
schaften gesegnet hat.“   
Jakob Kimpel, EC Marburg-
Ortenberg / Tabor

Gruppenfoto in Südfrankreich

Das Team vom Jugendgottesdienst „Herzklang“ bereitet alle zwei 
Monate einen Jugendgottesdienst in Bad Hersfeld vor. Der „Herz-
klang“ hat sich aus dem ehemaligen Jugendgottesdienst „Re-Fresh“ 
gebildet und ist nun ein Projekt des EC-Kreisverbandes Osthes-
sen, das durch junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorberei-
tet und durchgeführt wird. Neustart war im Frühjahr 2015.

Der Ablauf des Jugendgottesdienstes hatte sich bewährt und 
wurde von „Herzklang“ übernommen: Begrüßung, Lieder, Pre-
digt, Lobpreis, Abkündigungen, gemütliches Beisammensein mit 
vorbereitetem Essen. Der Ort hat sich allerdings verändert – 
„Herzklang“ findet nun mitten im Zentrum Bad Hersfelds statt. 
Zielgruppe von „Herzklang“ sind Teenager, Konfirmanden und 
Schüler aus der Region, auf die das Programm und die Inhalte 
zugeschnitten werden. 

 Aus den Kreisverbänden  

 Herzklang im KV Osthessen  

Bei unserem letzten Teamtref-
fen haben wir über neue Ideen 
geredet und ein paar Varianten 
ausgearbeitet, die wir bei den 
nächsten Gottesdiensten aus-
probieren werden. 
Schaut also mal vorbei – Infos 
gibt es unter www.herzklang-
jugo.jimdo.com.

Der „Herzklang“ steckt noch 
in den Kinderschuhen und 
muss, wie Daniel Hoffmann 
so schön gesagt hat, jetzt erst 
einmal laufen lernen.

Der Kreisverband Osthessen

von Niklas Quillmann
1. Vorsitzender des KV

 aus dem Knüll House  

 Das Telefon lief HeiSS  

In den letzten Monaten von 2015 kam es zu einer nie da gewe-
senen Flut von Belegungsanfragen. Begründet ist dies durch die 
kurzfristigen Veränderungen der Freizeitheimanbieter. Es wurden 
Häuser aus wirtschaftlichen Gründen geschlossen und weitere in 
Flüchtlingsunterkünfte umgewandelt. Die Buchungen der Grup-
pen wurden storniert und sie mussten nun Ersatzhäuser finden. 

Da wir aber auch schon eine außerordentlich hohe Vorbuchung 
für 2016 hatten, konnten wir leider nur wenigen eine Unterkunft 
anbieten. Dennoch freuen wir uns, dass wir in 2016 so viele neue 
Gruppen im Haus begrüßen werden wie in keinem Jahr zuvor. 

Mittlerweile liegen 16.500 Vorbuchungen für 2016 vor. Somit 
zeichnet sich wieder ein außergewöhnlich hohes Belegungsjahr 
ab. Unser Jahresziel liegt bei 15.000 Buchungen. Das konnten wir 
2015 mit knapp 16.500 Buchungen weit überschreiten. 

Im letzten Jahr hatten wir aufgrund von beruflichen Veränderun-
gen viele Wechsel in unserem Team. Durch Neueinstellungen 
und Umwandlung von Minijobs in Midijobs konnten wir das bis-
her kompensieren. Ehemalige Mitarbeiterinnen stehen weiter für 
kurzfristige Einsätze zu Verfügung. Dennoch werden wir auch in 
diesem Jahr wieder neues Personal einstellen müssen.

Einige Renovierungen werden in diesem Jahr auch anstehen. Die 
letzten alten Teppichböden im Bettenhaus werden durch neue Fuß-
bodenbeläge ersetzt. Im großen Saal müssen Fenster ausgetauscht 
werden. Wir werden im laufenden Jahr wieder circa 50.000 Euro 
für Sanierungsaufgaben investieren müssen. 

Vielen Dank für alle Unterstützung. 
Wir freuen uns, wenn Ihr, wenn Sie uns in Neukirchen besuchen.

Reinhard Engel 
Leiter Knüll House

Herzklang-Team


